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1. Matto, der Wattwurm –   
Begleiter durch die Welt der Mathematik

Matto, der Wattwurm, führt die Kinder handlungsorientiert  und unter Einbeziehung 
aller Sinne durch die Welt der Mathematik. Wie die meisten Schulanfänger liebt 
Matto große Zahlen und hat viele Fragen.

Matto hat eine für einen Wattwurm ganz besondere Eigenschaft: er ist wasser-
scheu. Er wohnt in einer Röhre im Wattboden und erlebt dort, am Strand und im 
Meer viele Abenteuer.

Im Sinne des vernetzten Lernens erhalten die Kinder gleichzeitig erste 
Informationen über die Meereswelt, z. B. über Wattwürmer: Wattwürmer säubern 
den Sand des Wattenmeeres. Dabei entstehen Sandhaufen am Höhlenausgang. 
Etwa 25 Kilogramm Sand frisst ein Wattwurm im Jahr, auf einem Quadratmeter 
im Wattenmeer leben etwa 40 Wattwürmer. So wird in einem Jahr der gesamte 
Wattboden in einer Schicht von etwa 20 Zentimetern durchgearbeitet.

2. Die besondere Bedeutung des Faltens für die Entwicklung 
mathematischen Denkens

„Rechnen ist ein räumlicher Prozess. Wir sprechen nicht umsonst von Zahlen-
räumen“ (Buchner, Reimann-Höhn, S. 8).

Körperkoordination, Lateralität, Form-Konstanz-Wahrnehmung und Raum-Lage-
Orientierung stellen wesentliche Bausteine für das Lernen dar. Für viele schu-
lische Aktivitäten sind Auge-Hand-Koordination, Körpergefühl, Orientierung im 
Raum und eine differenzierte Wahrnehmung wichtige Voraussetzungen. Durch 
Faltübungen werden diese Basiskompetenzen der Mathematik entwickelt und 
gefördert.  „Feinmotorische Geschicklichkeit steht in engem Zusammenhang mit 
der kognitiven und der sprachlichen Fähigkeit, also mit Sprechen und Denken. 
Die Hirnforschung bestätigt: Geschickte Finger machen Kinder intelligent“ 
(Stöcklin-Meyer, S. 6).

Des Weiteren machen die Kinder durch das Falten erste Erfahrungen mit der 
Symmetrie, entdecken wichtige Eigenschaften der Grundfiguren und gewinnen 
Erkenntnisse wie z. B. „ein Quadrat lässt sich durch Falten in Dreiecke teilen“. 
Zugleich erweitern sie ihr Begriffswissen (vgl. Franke, S. 191).

Durch die praktische Umsetzung bildlicher Darstellungen wird die Fähigkeit zu 
abstrahieren weiter ausgebaut.

Eine hohe Motivation erfahren die Kinder durch das Kreieren von etwas Eigenem. 
Außerdem wird durch das gemeinsame Herstellen der Faltstücke sowie durch 
Helfen ihre Sozialkompetenz gestärkt. Eventuelle Fehlschläge werden durch 
das Helfen aufgefangen, sind aber anfangs wichtig, denn sie schulen das 
Problemlöseverhalten.
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Ich bin ein Quadrat: Ich habe vier Ecken,
verbunden durch vier gleich lange Strecken.

Nun falte mich genau und bist du schlau,
kannst du noch vieles in mir entdecken.
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Falt zwei meiner Seiten durch die Mitte genau,
dann hast du zwei gleich große Rechtecke – schau!
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Das Quadrat

Ich bin ein Quadrat: Ich habe vier Ecken,

verbunden durch vier gleich lange Strecken.

Nun falte mich genau und bist du schlau,

kannst du noch vieles in mir entdecken.

Falt zwei meiner Seiten durch die Mitte genau,

dann hast du zwei gleich große Rechtecke – schau!

Falt die Seiten zweimal genau in der Mitte,

dann erhältst du vier kleine Quadrate – bitte!

Falt zwei Ecken, die sich gegenübersteh’n,

dann kannst du zwei gleich große Dreiecke seh’n.

Legst du zweimal nacheinander Ecke über Ecke,

erhältst du sogar vier gleiche Dreiecke.

5.3.3 Faltgedichte zum Ausschneiden
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2. Was sieht Matto am Nachthimmel?
Den ganzen Tag kriecht Matto durch seine Röhre und säubert den Sand 
im großen Wattenmeer. Nur nachts schaut er aus seiner Wohnung und 
bewundert den leuchtenden Mond und die vielen funkelnden Sterne am 
dunklen Nachthimmel.
Wie viele Sterne mögen es wohl sein?
Zehn, zwanzig, hundert, tausend, eine Million, eine Billion? –
Matto hat Fragen über Fragen. Hast du auch viele Fragen?

1. Falte den Halbmond und klebe ihn auf!
2. Falte einen Stern und klebe ihn auf!

1. Wer ist Matto?
Hoch oben im Norden, da wo Wasser und Land sich treffen und auch 
Milliarden von Sandkörnern ihr Zuhause haben, lebt Matto, der fleißige 
Wattwurm.

1. Falte Matto und klebe ihn auf!

3. Hat Matto Angst vor der Sonne?
Bereits seit Stunden arbeitet Matto nun schon in seiner Röhre. Er 
schwitzt. „Ein kurzer Besuch über der Erde wäre jetzt das Richtige“, denkt 
Matto.
Ein strahlender Sonnentag empfängt ihn, als er aus seiner Röhre blinzelt. 
Was ihm jetzt fehlt, ist ein Sonnenhut, damit er nicht austrocknet. Kannst 
du ihm helfen?

1. Falte einen Sonnenhut für Matto und klebe ihn auf!
2. Falte die Sonne und klebe sie auf!

4. Gibt es bunte Sterne?
Matto schaut in den blauen Himmel.
„Komisch, heute sehen die Sterne ja ganz anders aus“, wundert er sich. 
„Sie sind ganz bunt und tanzen in der Luft. Aber schön sind sie auch.“
Weißt du, was Matto am Himmel sieht? Sind es wirklich Sterne?

1. Falte zwei bunte Drachen und klebe sie auf!

6.3.2  Geschichten zum Ausschneiden
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 1.  Wer ist Matto?

              Matto 

 2.  Was sieht Matto am Nachthimmel? 

            Stern                  Halbmond

 3.  Hat Matto Angst vor der Sonne?

  Hut

  Sonne

 4.  Gibt es bunte Sterne?

         Drachen

 5.  Hat Matto Feinde? 
          

                      Vogel                                Hut 

6.3.3  Übersicht aller Faltungen
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Matto

1. 	 Klebe zwei Faltstreifen im rech-
ten Winkel zusammen – Streifen 
2 wird auf Streifen 1 geklebt.

2.	 Falte Streifen 1 über Streifen 2 
nach oben.

3. 	 Falte Streifen 2 von rechts nach 
links über Streifen 1.

4.	 Falte Streifen 1 über Streifen 2 
nach unten.

5. 	 Falte Streifen 2 von links nach 
rechts über Streifen 1.

6. 	 Falte weiter bis zum Ende und 
klebe die Enden zusammen.

	 Schneide einen Kreis als Gesicht, 
klebe ihn auf und male Matto 
Augen und Mund.

1

2

2

1

2

1

2

1

1

2




